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24 . Durlach , Sonntag den ss . Mar) 1863.
Erscheint wöchentlich zweimal : Donnerstag und Sonntag . Abonnementspreis halbjährlich mit Trägerlohn 1 fl . 12 kr. in der Stadt und
> fl . 24 kr . auf dem Lande . Durch die Post bezogen 2 fl . 8 kr. Neue Abonnenten können jederzeit eintreten . Jnsertionspreis per gespaltene

Zeile oder deren Raum 2 kr . Inserate erbittet man Tags zuvor bis spätestens 11 Uhr Bormittags .

Geschichtlicher Erinnerungs -Kalender.
Am 22 . März 1789 ward der früh dahingcschiedcne Dichter Ernst

Schulze zu Celle geboren . Cr studirtc in Göttingen und
wurde hier Doktor der Philosophie . Das Ideal seiner dortigen
Jugendliebe , Cäcilic Tpchsen , feierte er nach ihrem frühen Tode
in seinem Gedichte „ Cäcilic "

, das aus 20 Gesängen besteht .
Am deutschen Freiheits - Kriege im Jahr 1814 nahm er mit
Begeisterung als Freiwilliger Theil , erlag aber bald nachher
einem Brustleidcn , nachdem er noch in seinen letzten Lebens¬
stunden die Nachricht erhalten , daß sein liebliches Gedicht :
„ Die bezauberte Rose " den von der „ Urania " ausgesetzten Preis
gewonnen habe . Es ist dies Gedicht in den schönsten Stanzen
geschrieben , welche die deutsche Literatur aufzuwcisen hat .

Tagesneuigkeiten .
Deutschland .

— Die vortreffliche „Jllustrirte Zeitung " bringt zwei
Jubiläums - Erinnerungen an das Jahr >813 . l ) General
Scharnhor st . den Gründer der Landwehr , den Denker der
Schlachten , wie man ihn genannt hat . Solch ein organisa¬
torischer Kopf sehlt Preußen heute , um die Ansprüche , welche
die neue Zeit macht , mit dem praktisch bewährten Alten zu
verbinden . 2) Ferdinande von Schmettau . Das ist
die 16jährige Jungfrau , die ihr prächtiges blondes Haar dem
Paterlande darbrachte , weil sie weiter nichts halte . Sie
schnitt es ab , ein Patriot kaufte es , ließ Ringe und Schmuck¬
sachen daraus aiifertigen und brachte es aus 1200 Thaler .
Von diesem Erlös wurden vier Freiwillige zum Krieg voll¬
ständig ausgerüstet . Ferdinande v . Schmettau lebt noch und
war am 17 . März beim Jubiläum Ehrengast der Königin
von Preußen . Die Abbildung ist nach einem prächtigen
fignreureichen Oelgemälde G . Gräf 's in Berlin gemacht .

— Bayreuth , 15 . März . Jean Paul bekommt jetzt
Lin neues Grabmounment . Por einigen Tagen wurde hier
ein gewaltiger Granitstein aus der Nähe Gefrees ans einem
Wagen herangcbracht , der mit 10 Ochsen und 2 Pferden be¬
spannt war . Der Stein liegt bereits auf dem Kirchhofe und
ist mau augenblicklich bemüht , ihn an seine zukünftige Stelle
zu wälzen / Es heißt , daß er bereits durch den schwierigen
Transport an die 500 fl . kostet . Jedenfalls ist es ein origi¬
neller Grabstein , au dem Menschenhände nichts gekünstelt .

England .
- - Ohne Unglück ist der Hochzeitstag in London nicht

abgegangen . In dem furchtbaren Gedränge auf den Straßen
wurden sieben Frauen erdrückt ; sie fielen und wurden förm¬
lich zu Brei getreten , denn die Hunderttausende , von denen
Jeder mehr geschoben wurde , als ging , schritten über sie weg .
Ein Brand der großen Bildergallerie wurde rechtzeitig ge¬
löscht . Für die Zeitung Daily Telegraph war der Tag ein
Glückstag ; sie brachte die Brautleute als Titelbild und ver¬
kaufte 206,000 Exemplare .

Dänemark .
— In Altona betranken sich jüngst drei Männer bis

zur Besinnungslosigkeit in Branntwein . Der eine starb in
Folge dieser Ünmäßigkeit noch in der Kneipe , der zweite bald
darauf m seiner Wohnung . Nur der dritte fand sich „wegen
ungeheuren Durstes " am nächsten Morgen frühzeitig wieder
in jener Scheukwirthscbast ein .

Griechenland .
— Die Griechen sehen sich vergebens nach einem König

nm , Niemand hat Lust , den verlassenen Thron zu besteigen .
Es wird ihnen zuletzt nichts weiter übrig bleibe » , als die
Großmuth des Königs Otto und des bayerischen Herrscher¬
hauses , das so große Opfer sür Griechenland gebracht und
nichts als Undank geerudtet hat , anzurnfe » . Frankreich und
Rußland sind bereit , in dieser Hinsicht zu vermitteln .

Polen .
— Seither glich der Ausstand in Polen einem Jrrlichte ,

das unsicher hin und her hüpft , einmal halb aufflackert und
dann ^wicdcr verschwindet ; bald wird er ein mächtiges Feuer
werden , das ganz Polen , wenn nicht mehr , in Flammen setzt .
Der Adel Polens schickt sich an , mit dem Volke gemeinsame
Sache zu machen . Die Parteien , die einander mißtrauten ,
haben sich verbunden und statt aller Parteirufe : Befreiung
Polens ! auf die gemeinsame Fahne geschrieben . Der Adel
hat eingewilligt , daß in Polen der Bauer frei werden solle ,
die demokratische Partei hat ihren republikanischen und sozia¬
listischen Träumen , zugleich mit Mieroslawski , dem Erzrevo¬
lutionär , Abschied gegeben . Die Bauern werden von den
Geistlichen bearbeitet , die Rußland glühend hassen . Vergeblich
hat Kaiser Alexander den Papst erstickt , die polnische Geist¬
lichkeit zu ermahnen , daß sie vom Aufstand abwehre ;
Pius IX. antwortete , er dürfe sich nicht in die polnischen
Dinge mischen .

— Langiewicz , der Dictator , ist Kopf und Hand des Auf¬
standes . Er hat die Vereinigung des Adels mit dem Volke
bewerkstelligt , er sendet jetzt wie eine anerkannte Macht
Diplomaten nach Paris , London und Wien , um die polnische
Sache zu vertreten . Wer sich zum Eintritt in sein Heer
meldet , den schickt er zuvor zur Beichte und Abendmahl ; denn ,
sagt er ernst , es geht in den Tod . Langiewicz soll ein Man »
von großen Gaben und hoher Bildung sein .

— Neuere wichtigere Nachrichten aus Polen fehlen .
Langiewicz steht bei Opatowice hart an der österreichischen
Grenze . — Die Polen in Paris erzählen , Kaiser Napoleon
habe ihnen sagen lassen , die Insurgenten möchten sich nur bis
Ende März halten : bis dahin hoffe er mit Oesterreich einig
zu sein und dann werde er kräftig für Polen eintreten . —
In der russischen Armee sollen sich bedenkliche Spuren von
Meuterei zeigen .

— Russische Mittheilungen der „Wiener Zeitung " aus
Warschau vom 14 . März sagen : Am 9 . März ist die
Bande von Padlewski , 1500 Mann stark , in Mysznice , Gou¬
vernement Plozk , nahe an der preußischen Grenze , geschlagen
( stesllite ) und verfolgt worden . Padlewski ist todt ; seine
Papiere wurden genommen . Am 12 . März hat der General
Fanshawe bei Plozk eine Bande von 800 Insurgenten ver¬
nichtet . Letztere verloren 200 Todte und Gefangene . —
Dictator Langiewicz ist etwas über 30 Jahre alt , kleiner
Statur , das Antlitz frisch und wettergebräunt , Haar und
Auge dunkel , der Ausdruck ruhig und verschlossen . Auf dem
Kopfe trägt er eine viereckige Mütze mit weißer Feder , im
Uebrigcn große polnische Stiefel , polnische Hosen und einen
dunkeln , mit Pelz verbrämten Mantel . Unter den Aufstän¬
dischen zeichnet sich eine junge hübsche Dame in Mannsklei¬
dern aus , sie macht alle Gefechte mit und fliegt auf ihrem
Pferde wie ein Vogel .

— Krakau , 19 . März , Nackts . Kampf zwischen
Langiewicz und 8000 Russen seit 16 . März zwischen Chrobrze
und Zlok ; Abends heftiger Kamps , mit der theilweisen Nie¬
derlage Langiewicz ' und Jezioranskis endigend . Deren Ba¬
gage und Fonrage wurde durch die Russen abgeschnitten . Am
18 . März Kampf bei Zagoscie unentschieden ; bei Busk , eine
Meile ober Novemiasto , sind die Aufständischen im Nachtheil .
Am 19 . März Vormittags neuer Kampf bei Busk ; Erfolg
unbekannt . Langiewicz soll mit seinem Stabe gegen Opato -
wica flückteu . Viele versprengte Aufständische flüchte » über
die Weichsel .

— Krakau , 20 . März . Langiewicz ist auf der Flucht ,
sei » Korps in voller Auflösung .
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Die Herstellung und Unterhaltung der Gemarkungswege betr .
Nr . 3366 . Die Bürgermeister werden aufgefordert , die von den Gemeinden

ausschließlich zu unterhaltenden Vicinalstraßen und sonstigen Gcmarknngswege
gründlich Herstellen , die Straßengräben sorgfältig reinigen und das zur Unterhal¬

tung erforderliche Material beiführen zu lasse » , überhaupt darauf zu achten . daß

genau nach der Instruktion für die Straßenwarte vom 25 . Juni 1856 ( Wochen¬
blatt 1856 , Nr . 28 ) verfahren werde .

Man empfiehlt denselben um so größere Aufmerksamkeit und Sorgfalt , als
die Wege in diesem Winter und Frühjahr besonders Noth gelitten haben .

Nach Ablauf von 3 Wochen erwartet inan briefliche Vollzugs -Anzeige .
D u r l a ch , den 18 . März 1863 .

Großherzogliches Oberamt .
2 ) 1 . Spangenberg .

Gläubigeraufruf .
Nr . 3444 . Karl Bittmann von

Spielbcrg beabsichtigt nach Amerika

auszuwandern .
Etwaige Ansprüche an denselben sind

Mittwoch , den 1. April ,
Vormittags 1 l Uhr ,

dahier anzumelden .
Dnrlach , 20 . März 1863 .

Großhcrzogliches Oberamt.
Spangenberg . _

Fahndung .
Nr . 3061 . Am 16 . d . Mts . , Abends ,

wurde dem Kranzwirth Morlock dahier
aus einem neben seinem Wirthszimmer
befindlichen Nebenzimmer ein Rock von

schwarzem geripptem Bukskin , mit zwei
Reihen schwarzen , gesponnenen Knöpfen
und schwarzgrauem Orleansfutter an den

Rockschößen entwendet .
Wir bitten um Fahndung .

Durlach , 17 . März 1863 .
Großh . Amtsgericht .

Gaupp .
Retour - Briefe .

Die Aufgeber nachstehender , dahier

zur Post gegebenen Briefe , welche als

unbestellbar hierher zurückgekommen sind ,
werden zu deren Rückempfang , gegen
Entrichtung der etwa darauf hastenden
Taxen , hiermit aufgefordert :

An Meßner in Rastatt . Kath . Geißel
in Heidelberg . Körner in Nürnberg .
S . Isaak in Gondelsheim . Mußgnug
in Mannheim . Gr . Koch in Heidelberg .

Dnrlach , 18 . März 1863 .
Großh . Post - und Eisenbahn -Expedition .

Kesselbach .

Fruchtmarkt .
(Durlach .) In Gemäßheit des § . 8 der Ver¬

ordnung Gr . Handelsministeriums vom 25 . März
1881 ( Reg . -Bl . Nr . 16) werden die Ergebnisse
des heutigen Marktvcrkchrs an Getreide und

Früchtegattung .

Weizen . . . .
Kernen , neuer
Kernen , alter
Korn . .
Gerste . .
Welschkorn
Haber . .
Erbsen . .
Linsen . .
Bohnen .
Wicken . -

Einfuhr
Ausgestellt waren

Vorrath
Verkauft wurden

Aufestellt blieben

Einfuhr . Verkauf .

Centner . Centner .
S 5

544 604

259 259

808 j 868
168 !
976 I

868 j
108 i

Mittelprcis
vom

Centner .

Dnrlach .

Liegenschafts - Versteigerung .
Nr . 2474 . Die Erben des verstor

denen Chirurgus I . C . Rasig dahier
lasten der Erbtheilung wegen am

Montag , den 23 . d . Mts
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhaus durch Notar Senfert
öffentlich versteigern :

1 .
Das zweistöckige Hans mit Stallung

und Zugehörde in der Bäderstraße ,
einseits F . Schmidt , anderseits W . Jung
Gebot 1500 fl . Anschlag 2000 fl .

2.
Acker im langen Strähler . 1 Viertel

21 Ruthen alt , neu Maß 1 Viertel
34 Ruthen 72 Fuß , einseits Seiler
Wächter 's Wittwe , anderseits Kamm
macher Liede , mit 3 Bäumen . Gebot
312 fl . Anschlag 400 fl .

3 .
Thcils Weinberg , theils Acker tm

Enzberg . 1 Viertel 20 Ruthen alt ,
neu Maß 1 Viertel 32 Ruthen 51 Fuß ,
einseits Friedrich Dörr , anderseits Friedrich
Groner . Gebot 170 fl . Anschlag 200 fl .

Dnrlach , 16 . März 1863 .
Großh . Amtsrevisorat .

Reiff .
2) 2 . Senfe rt , Notar .

Dnrlach .

Fahrnißversteigerung .
Nr . 2436 . Aus dem

Nachlasse des Herrn
Doktors Syffrrt werden
am Dienstag , den
2L . d . MtS . , von
Vormittags 8 Uhr an ,

m der Spitalverwalter Etschmann ' schen
Behausung dahier folgende Fahrnisse
durch Notar Senfert öffentlich versteigert :

eine silberne Uhr , Mannsklcidung ,
worunter ein Pelzrock , Schreinwerk ,

fl -
6
6

meistens polirtes
mehreres Bettwerk
Küchengeschirr und
rath ; und

Nachmittags

gutes Möbel ,
und Weißzeug ,
sonstiger Hmis -

die Geräthschaftcn der seitherigen
Metzgerzunft , bestehend in Zunft
laden , Zunftschildern , Zunfttafel , Schär¬
pen , Fahnen und Siegel , in öffentlicher
Steigerung verkauft .

Durlach , 20 . März 1863 . ^
Bürgermeisteramt . "

I
'

A . d . B .
K n a u s .

_ Siegrist .

Güter -Verfteigerung .
( Dnrlach . ) Karl Wilhelm

Menger ' s Wittwe dahier läßt
Montag , den 23 . Marz ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im hiesigen Rathhause im Wege öffent
lieber Steigerung verkaufen :

Gebäude .
1 .

Ein 3stöckiges Wohnhaus mit Scheuer
und Stallung in der Hauptstraße dahier ,
neben Seifensieder Franzmann und
Kaufmann Karl Menger .

Acker .
2.

1 Viertel 30 Ruthen alten oder
1 Viertel 54 Ruthen 59 Fuß neuen
Maßes in der Höhe , mit 8 tragbaren
Obstbäumen und mit ewigem Klee
angeblümt , neben Ludwig Reichert und
Oelschläger Kleiber ' s Erben .

Der Zuschlag des Ackers erfolgt ,
wenn 375 fl . geboten werden .

Dnrlach , 21 . März 1863 .
Bürgermeisteramt .

I . A . d . B .
Knau s .

Stnpferich .
Lieferung voll Feuereimern .

Die Gemeinde läßt 20 Stück lederne
Feuereimer anfertigen , die Lnsttragenden
haben ihre Angebote bis zum 8 . April
beim Unterzeichneten Bürgermeisteramt zu
machen . Das Muster , wornach dieselbeü
gefertigt sein müssen , kann jeden Tag im
Rathhause dahier in Einsicht genommen
werden .

Stupferich , 2l . März 1863 .
Bürgermeisteramt .

K n n z .
Dnrl a ch .

Haus - Versteigerung .
Im Auftrag des

^
Eigenthümers ,

G . Huber , Schneidermeister in Karlsruhe ,
wird Montag , den 23 . d . Mts .,

Nachmittags 2 Uhr ,
nachbenanntcs Wohnhaus in dem hiesigen
Narhhaus zum Eigenthum versteigert :

Ein dreistöckiges Wohnhaus

I
RüraermeisteramL .

Uhr
die Instrumente zur Geburtshilfe

§ und die Bibliotheke , worunter
i Tledemann 's Atlas .
> Alles jedoch nur gegen gleich baare
^Bezahlung .
! Durlach , 16 . März 1863 .

Großh . Amtsrevisorat .
Reiff .

2 ) 2 . Senfert , Notar

Fahrniß - Versteigerung .
Mittwoch , den 23 . März ,

Nachmittags 2 Uhr ,
werden im Gasthaus zur „ Krone " dahier

o ? in der Väderstraßc , neben
" ALt . Schlosfermeister Karcherjmid dem

Amthausgarten , bestehend in zwei gut
eingerichteten Wohnungen und Wohnungs¬
raum in dem ersten Stock nebst drei
Kellern , ferner aus Stallung mit Heu¬
boden und angränzenden 7^ Ruthen
Gemüse - Garten .

Das Ganze vermöge seiner Einrichtung
und seiner soliden Bauart sowohl zum
Betrieb eines Gewerbes , als der Land -
wirthschaft geeignet . Der Kaufschtllmz
kann auf Verlangen stehen bleiben .

Nähere Auskunft ertheilt
F . Reubold ,

2 ) 2 . Sattlermeister dahier .
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Fahrniß -Versteigerung .
Fra » Partikulier Karl

Menger 's Wittwe da¬
hier läßt wegen Wegzug

Igegen Baarzahlung in
- ihrer Behausung durch
das Waisengericht öffent¬

lich versteigern :
Donnerstag den 28 . d . M . ,

von Morgens 8 Uhr an .
verschiedener Hansrath und Küchenge -

schirr , Schreinwerk , wobei mehrere
Koffer , 1 Kanapee , Portrait , 1
Mehrkosten , 1 Fenstertritt , Tische ,
Spiel - und Bügeltisch , Bettladen ,
1 Blechbackofen mit Röhre , 1 por¬
zellanener Kochherd , Schlösser und
eine Parthie Eisen , Bretter und
Balken , 1 eiserner Fnßkratzer , 1 neu
eichenes Holzgitterthor , 2 Lager¬
bäume , 1 große Waage und Gewicht ,
3 Leitern , eine große Parthie Bücher ,
und mehrere große Fahnen mit
Stangen , 1 großer Küchentisch mit
2 Kästen und 1 Grube Dung .

Durlach , 18 . März 1863 .

Die Verwendung der Jagd - Ertragnisse der Gemarkung Durlach
betreffend .

Nach H.- 3 des Jagd - Gesetzes werden die Erträgnisse der Jagd in die
Gemeindekaffe bezahlt , und ans dieser nach Abzug der Kosten unter die Grund -
Eigenthümer , nach Verhältniß des Flächengehalts ihres Grundbesitzes , vertheilt .

Es kann jedoch die Mehrheit der Grund - Eigenthümer , wenn sie zugleich mehr
als die Hälste des Flächengehalts der Gemarkung besitzt , die Ueberlaffung des
Pachtgeldes an die Gemeindekassc beschließen .

Nachdem das Ablösungs - Kapital abgetragen und die Jagd - Erträgnisse
in der jüngsten Zeit einen Betrag erreicht haben , der eine Reparation ans die
GrnnL - Eigenthümer praktisch möglich macht , so wird in Gemäßheit des § . 5 der
Pollzugs - Verordnung znm Jagd - Gesetz eine Versammlung der bethei¬
ligten Grund - Eigenthümer zur Beschlußfassung über die Verwendung des
für die nächsten 3 Jahre jährlich 110l fl . betragenden Pachtzinses ausgeschrieben .

Dieselbe findet
Montag , den 23 . März d. I . , Bormittags S Uhr ,

im hiesige » Nachhause statt , wozu hiermit öffentlich eingeladen wird . Jeder
Betheiligte soll außerdem besonders eiugcladen werden .

Dur lach , den 2 . März 1863 .
Der Gemeinderath .

I . A . d . B .
2 ) 2 . Knaus . Siegrist .

Am 1. April
findet die Ziehung des

Kais . Königl . Oesterreich .

Eilknliahmnlrhens
vom Jahre 185) 8 ,

von L2 Millionen Gulden statt .
Die Haupt - Preise des Anlehens sind :

21 mal 23N,V <»0 , 71 mal 2 <»<»,tttttk ,
103 mal ISN,OOO , »0 mal 40,000 ,
105 mal 30,000 , 80 mal 20,000 , 370 mal
3,000 , 20 mal 4,000 , 76 mal 3,000 ,
öl mal 2,300 , 8 mal 1,3 « « , 8 mal 1,000 ,
70 mal 400 , und der geringste Gewinn
8850 mal 140 Gulden .

Kein anderes Anlehcn bietet bei gleicher
Solidität und bei einer verhältnißm ßig kleinen

Einlage so große Ehanccn dar , wie Lu. cs .
Ein ganzes Loos fl. 7 . , halbe fl . 3 . kr. ,
viertel fl . 1 . 45 kr. , mit Serien und Numunr .

Es ist somit Jedermann die Gclegenhc i

geboten , mit der sehr geringen Einlage von
fl . 1 . 45 kr . an einem der vorstehenden hohen
Treffer Antheil zu haben .

Gefällige Aufträge werden gegen Einsendung
des Betrags oder Postvorschuß prompt aus -

gcführt unv nach Beendigung der Ziehung die

Gewinnliste unentgeldlich zugeschickt.
Um allen Ansprüchen rechtzeitig genügen zu

können , beliebe man sich baldigst zu wenden an

.Heinrich Bach ,
klmzessumirte Itaatstssekten -Han- lvng

in Frankfurt a . M .

Tapeten - Empfehlung.
Wir mache » hiermit die erstebenste Anzeige , daß wir von unsern Tapeten

eigener Fabrik Muster - Tapeten , ans den geschmackvollsten und modernsten Dessins
bestehend , zu de » billigsten Fabrik - Preisen : matte Tapeten Per Stück von
9 bis 48 kr . , Satin - oder Glanz - Tapeten von 18 kr . bis 4 fl . gezeichnet ,
zur gefälligen Auswahl bei dem Unierzeichneteu uicdergelegt haben .

Gebrüder Scherer
in Heidelberg.

Ans obige Anzeige Bezugnehmend , empfehle ich mich unter Zusicherung
reeller und prompter Bedienung zu gefälligen Aufträgen bestens .

! Schließlich empfehle ich noch meinen Vorrath von verschiedenen Reise -
Artikeln , als : Koffer und Reisesäcke von verschiedenen Stoffe » und
Größen , sowie Anhängetaschen aller Art , Jagd - lind Geldtaschen ,
Schultaschen snr Knaben und Mädchen , nebst verschiedenen Qualitäten
Roßhaaren zu möglichst billigen Preise» .

F . Renbold ,
Sattler , Zimmer - und Möbel - Tapezier

Ulmer Bleiche.
Für diese r ü h m Iichst

. bekannte Natur -
lbleiche , wobei schönste

_ _ rAusbieichung und sorg¬
fältige , in jeder Beziehung unschädliche
Behandlung anerkannte Vorzüge sind,
nehme ich auch dieses Jahr wieder
Leinwand , Garn und Faden an
und sichere beste Besorgung Z» .

August Bauer ,
Kaufmann i n Dnrlach .

WurzelReben ,
ca . 6000 Stück Cievner und Nouländer

( von besten Sorten ) , zu verkaufen bei
Hugo Vögele .

2) , .
^ Ziehung am 1 April 1863 ^

der kaijeri . königl . östcrreich .

^ Credrt - Looi e. x
A Jedes Loos must ii» Lause Ser Ziehungen
A gewinne n . A
^ Gewinne des Anlchcns : fl . 250,000, ^
ol 200,000 , >50,000 , 40,000,30,000 , 20,000, »»
Al5,000 , 5000 , 4000 , 30Ü0 , 2500 , 2000 >
^ 1500 re . re . Kleinster Gewinn fl . 140 . ^

Original - Loose billigst und werden solche -»

Amit fl . 3 . Nachlaß nach der Ziehung wieder ^
Azurückgcnommcn .

Mit fl . 3 . für 1 Loos , -»

A „ „ lO . „ 4 Loose, »

Aist man sür obige Ziehung bcthciNgt .
Bestellungen , gegen Einsendung des Betrags

--< odcr Postvorschuß , sind baldigst und nur -»

A direkt zu senden a » das Bankhaus ^
LZ 8el » « >tten1el8 »

in Dnrlach .

in F r an k f n r t am Mani . -»
Listen werden sofort nach der Ziehung ^

A jedem Thcilnehmcr franko zugcsandt . 8) 7 .^

Empfehlung.
Unterzeichnete empfiehlt sich mit einer

Niederlage von allen Sorten

Kor s e tten
bester Qualität und zu billigen Preisen ,
von 2 fl . an bis zu ö und 6 fl . ; aus
der Fabrik von Kath . DkNlliugtr aus
Mühl bürg .

Lena Pohle in Dnrlach .

I Am 1 . April d. I . L
A Ziehung des A

j > c «it'n kiÄmieu - llllelilML
A der A

LStMMilan-erLS/rs.-Loose,2
Aim Betrage von 18 Millionen Frankens
A in 100,000 Treffern eingetheilt . Is
A Gcsainmt -Gewinnc : 5, mal Frs . l oo,ooo,A
Z2 mal 80,000 , 70,000 , 60,000 , 2 mal 50,000,L
L45,000 , 40,000 , 20,000 , 2̂ mal 10,000 , 2 malLi
^ -5,000 , 4,000 , 253 mal 1,000 : c . bis abwärts -̂

^ Franks 46 niedrigster Gewinn . . A
L . 1 Loos mit Serie und Gewinn -Nummer zur ^ .

obigen Ziehung kostetfl . 1. 45 kr. oder Thlr . 1 . -̂
^ _ L.

N t, kk kt / , ^
^ -6 , , , , , , , , 9 . , , ^
Agegcn Einsendung des Betrags , Postvorschuß ^
Aodcr Posteinzahlung .

'

^ Gefällige Aufträge werden durch Unter -A
^ zeichneten reell und prompt ausgcführt , und ^ .
Aiach stattgehabter Ziehung den Bethciligten -̂

Wie Gewinnliste sofort gratis zugesandt .
^

L « F . V FF « ,,i
-»- 5)4 . in Frankfurt a . M .

Zn verkaufe ».
Ein fast noch neuer , zwei -

spänniger Wagen steht zu
verkaufen bei

Weinwirth Herter
in Weingarten .
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Zähringer Hof .
Heute , Sonntag , Nachmittags , findet

,, Harmonie - Musik
statt . Produzirt von großh . Artillerie - Musik ,
wozu höflichst einladet

_ G . Denkendörfer .

Knie s Arena .
Heute , Sonntag , finden

zwei große Norflessungen
statt ; die erste Nachmittags nach dem Gottesdienst auf dem Marktplatz ;
diezweite A b ends halb8Uhr im Saale „ zum Rebstock "

, mit neuem Programm .
W . Wegen des beschränkten Raumes sind die Abend - Vorstellungen

auf 18 und 12 Kreuzer gesetzt .
Ergebenst ladet ein

_ Mttwe Knie .

Bleiche Empfehlung .
Für die Uracher Natur -Bleiche über¬

nimmt Leinwand, Garn und Faden
Frie - r. Bari « in Durlach .

Als imuerhaflefler und schönster Anstrich
für Holz , Stein , Eisen und andere Metalle

hat sich bewährt , der von Tüncherine,ster I . Weiffang in Dnrlach ersnndcne
Trockenfarb - Firniß »ns) .

Die Hauptvorzüge dieses Anstrichs besteben , außer seiner Billigkeit
darin , daß er

1 ) keines weitern Trockenstoffs bedarf ;
2 ) sich für alle Farben , selbst für Weiß , eignet ;
3 ) den schönsten Glanz zeigr ; und
4 ) den Einflüssen der Lust , Feuchtigkeit , Hitze rc . vollkommen widersteht ,

was sich durch vieljäbrige Erfahrung bestätigt hat .
Die Niederlage für hiesige Gegend - st bei

Mar Marcklin zur Blume" in Durlach .

Anzeige und Empfehlung .
Ich zeige hiermit ergebenst au , daß ich wieder eine schöne Auswahl von

G o l d - L e i st e n ,
wie auch in schwarzer und brauner Farbe erhalten habe und zu möglichst
billigen Preisen verkaufe . Ebenso bringe ich i » Erinnerung , daß bei mir auch
Aecht -Gold -Rahmen , sowie auch derartige alte Gold -Rahmen wieder
frisch vergoldet werden . Photographie - Rahmen in jeder Größe und
nach jedem Geschmack werden durch mich jederzeit billigst verfertigt .

Heinrich Frohmüller ,
wohnhaft Lpualstraße Nr . 18 ,

2 ) 2 . gegenüber der Brauerei zum rotbeu Löwe » .

Gefundenes .
Bor einigen Tagen wurde in hiesiger

Stadt ein goldener Fingerring auf
gefunden . Nähere Auskunft erthcilt das
Kontor dieses Blattes .

Zu verkaufen .
Ein Mannheimer Herd , ganz

von Eisen , ist zu verkarsten ; zu erfragen
im Gasthaus zum Bahnhof dahier .

Sommer Saat Weizen ,
vorzüglich schöner , von der Hardt ,
verkauft

Mittelmüller Beuttenmüller .

Gaswerk Dnrlach .
Wir mache » hiermit die Anzeige , daß

Jnstellateur Dölter aus unserem
Geschärt getreten ist .

Raupp , Dolling Sf Comp .
Zn vermiethen .

Ein Zimmer mit Küche und Speicher
ist zu vermiethen . i» der Hauptstraße
Nr . 65 und kann sogleich oder auf den
23 April bezogen werden .

Sommerweizen ,
reinen , zur Saat , verkauft

Ä . Lutz dahier.

Klee- Samen,
Luzerner sewiger , blauer Spitzklee),
Rothklee ( breiter , deutscher Klee ) ,
verkauft für eine auswärtige Samen -
Handlung

L . Straub .

- - 1
ächtes und abgelagertes ,
die Maas L 48 kr . , ist zu
verkaufen . Wo ? ist im Kontor

^ dieses Blattes zu erfragen .

S « « « « » Guide « ,
Haupttreffer der Gewinnziehunq

am 1 . April 1863 ,
des Kais . König ! . Oesterreich .

Eisenbahn-Dampfschifsfahrts -
Anlehens .

Es enthält dieses Unternehmen die groß¬
artigsten und zahlreichsten Gewinne , und bieten ,
was Solidität betrifft , den Betheiligten die
sichersten Garantien .

Die Haupt - Preise des Anlehens sind :
21 mal 240 , 000 , 71 mal 200 ,000 ,
105 mal 140 ,000 , SO mal 40 , 000 ,
105 mal 20 ,000 , 90 mal 20 ,000 ,
105 mal 14 ,000 , 370 mal 4 , 000 , 20 mal
4 ,000 , 70 mal 3 ,000 , 54 mal 2 ,400 ,
264 mal 2 , 000 , 503 mal 1 ,400 , 733 mal
1,000 bis abwärts fl . 134 niedrigster Treffer ,
den mindestens jedes Loos erlangen muß .

1 Original - Loos - Antheilschein mit Serie
und Gewinn - Nummer zu
obiger Ziehung kostet ff . 2 .

6 „ „ „ „ „ tO .
gegen Einsendung des Betrags , Postvorschuß
oder Posteinzahlung .

Es ist somit Jedermann die Gelegenheit
geboten , mit der sehr geringen Einlage von nur
st . 2 bei dem höchsten Treffer von fl . 200 ,000 ,
welcher am 1 . April >863 unfehlbar gezogen
wird , betheiligt werden zu können .

Gefällige Aufträge beliebe man baldigst zu
richten an

I . G . Lußmann jun .
konzessionirle Staats - Effekten -Handlung

in Frankfurt a . M.
Zur Beachtung !

1' . 8 . Bei erwähnten Originallvvs - Antheil -
scheinen mit Serie und Gewinn - Nummer wird
der darauf fallende Gewinn sofort ausbezahlt ,
und hat man nicht nöthig , erst ein Loos gewinnen
zu müssen , wie dieses so oft der Fall ist. 8) 7 .

DLenstantrag .
Ein Knecht , welcher gut mit Kühen

umgehen kann , mich das Feldgeschäft
versteht , findet sogleich einen Platz .
Näheres Langestraße Nro . 26 .

Durlach , 21 . März 1863 .

Lehrlings - Gesuch .
In einer hiesigen Schlosserwerkstatt

kann ei» gesitteter jnnger Mensch sogleich
oder auf Ostern in die Lehre treten .
Zn erfragen im Kontor dieses Blattes .

Gr . Hostheater in Karlsruhe.
Sonntag , 22 . März : König Enzio .

Große Oper in 4 Akten , von A. B . Dulk .
Musik von I . I . Abert .

Gestorbene .
D u r l a ch.

18 . März : Theodor , Vat . Josef Merck , Gas
Inspektor , 10 Jahre alt .

21 . „ Jakob , Vat . Valentin Baust , Tag -
löhner , 10 Tage alt .

Verantwortlicher Redakteur : K - Alegrist — Druck und Verlag von A . Dups Buchdruckerei .
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